
Alle zwei Jahre versetzt der Kirchentag eine 
deutsche Stadt in Ausnahmezustand.  
100 000 Menschen kommen zusammen, um 
ein Fest des Glaubens zu feiern und über die 
Fragen der Zeit nachzudenken. 
Eingeladen ist jede und jeder – unabhängig 
vom Taufschein, Gebetbuch, Alter, 
Einkommen oder Bildungsgrad. Vor allem 
junge Menschen unter 30 bestimmen die 
besondere Atmosphäre der christlichen 
Großveranstaltung.  
  

 
 
Viele evangelische Studierendengemeinden 
der verschiedenen Hochschulstädte in 
Deutschland fahren zum Kirchentag. 
Übernachtet wird in Gemeinschaftsquartieren 
(meist Schulen) im eigenen Schlafsack auf 
mitgebrachten Isomatten. 

Hinfahren lohnt sich, denn: 
Der Kirchentag bietet fünf Tage und 
Nächte volles Programm in etwa 2 500 
kulturellen, politisch-gesellschaftlichen 
und geistlichen Veranstaltungen. 
 

 
 
Der 33. Deutsche Evangelische 
Kirchentag in Dresden steht unter der 
Losung „… da wird auch dein Herz 
sein.“  
Dieses Bibelzitat stammt aus der 
Bergpredigt Jesu (Matthäus 6,21).  
Es fragt nach den Dingen im Leben, die 
uns wirklich wichtig sind – uns am Herzen 
liegen. Die Losung gibt den thematischen 
Rahmen für das geistliche, kulturelle und 
thematische Programm des Kirchentages 
in Dresden vor. 

Ich melde mich verbindlich zur Fahrt der 
Evangelischen Studierendengemeinde (ESG) 
zum Kirchentag nach Dresden vom 1.-5.6.11 
an: 
 
Vorname  ………………………… 
 
Nachname  ………………………… 
 
Str. / Hausnr.  ………………………… 
 
PLZ/Ort  ………………………… 
 
Telefon  ………………………… 
 
Email   ………………………… 
 
Geburtsdatum ………………………… 
 
 
………………………………………………… 
Ort, Datum und Unterschrift 
 
Was es kostet: 
Ermäßigte Dauerkarte  
(bitte Studienausweis mitschicken)      49,00 € 
Unterbringung  
im Gemeinschaftsquartier         19,00 € 
Busfahrt                      65,00 € 
 
      Insgesamt  ⇒⇒⇒⇒  133,00 € 
_________________________________________ 
   
Anmeldefrist ist der 1. März 2011!! 
Die Anmeldung ist erst gültig mit der 
Überweisung der Teilnahmegebühr auf das  
Konto der ESG-Kiel 
Nr. 148 95 49 
BLZ 210 602 37 (EDG)    



Die Anmeldung geht an: 
 
ESG (Evangelische 
Studierendengemeinde)  
Am Campus 1 
24943 Flensburg 
(oder gebt sie einfach in der Campelle 
ab. ☺☺☺☺) 
 
Fragen beantwortet gerne:  
 
ESG-Pastorin Silke Nicoline Hansen  
sn.hansen@campelle-flensburg.de 
Tel. in der Campelle 0461/ 805-2759 
Tel. zu Hause 04638 / 8 99 33 8 
 
 
oder  
 
Stephanie Klass (ESG-Sekretärin) 
esg@campelle-flensburg.de  
Tel. in der Campelle 0461/ 805-2759 
 

 
 
 

 
Themenbereich 1: Glauben 
Woran hänge ich mein Herz? 
An Geld, an Glück, oder an 
Gott?  
Wie können Christinnen und 
Christen von ihrem Glauben 
so sprechen, dass sie in der 
heutigen Welt verstanden 
werden? Wie verstehen sie 
ihn selbst, als Protestanten, 
als Katholikinnen, als 
Orthodoxe oder 
Methodistinnen?  
Was ist der Kern des 
Christseins? Wie tauschen wir 
uns darüber mit Muslima und 
Muslimen aus? Oder mit 
vollkommen Glaubens-
fernen? Christen 
und Juden sind 2011 in 
Dresden seit 50 Jahren im 
Gespräch auf Kirchentagen. 
Was haben die christlichen 
Kirchen beizutragen zu 
sozialer Gerechtigkeit, zur 
Kunst des Lebens und zu 
einem Dasein in Freiheit? 
 
Themenbereich 2: 
Gesellschaft 
Deutschland ist im Umbruch: 
in seiner Demokratie, in 
Arbeitsverhältnissen und 
Wirtschaft, in der Gliederung 
der Gesellschaft nach Alter 
und Bildung. Was ist die 
Zukunft der sozialen 
Solidarsysteme? Kann 
Deutschland sich  Gesund-
heit für alle noch leisten? Was 
soll die Bürgergesellschaft 
und das Wirtschaften von 
morgen prägen? Welche 
Werte halten das 
Gemeinwesen zusammen? 
Können Kirchen in aktuellen 
Krisen Wege weisen? Wie 
leben wir, nach 20 Jahren, im 
geeinten Land?  

Was hat das Christentum im 
Dialog mit Naturwissen-
schaften und Technik über 
neue, ethisch herausfordernde 
Entwicklungen und 
Erkenntnisse zu sagen? 
 
Themenbereich 3: Welt 
Wie viel Wachstum braucht 
die globalisierte Wirtschaft? 
Welche Verantwortung tragen 
Unternehmen und 
Finanzakteure? Welche 
Regeln müssen ihnen 
weltweit gesetzt werden? 
Können Steuern zu mehr 
Gerechtigkeit führen, 
international und national? 
Die Beziehungen zu den 
Nachbarinnen und Nachbarn 
im europäischen Osten sind 
in Dresden ein besonderes 
Thema. Wo, eigentlich, liegt 
die Mitte Europas? Wie haben 
sich die politischen, 
wirtschaftlichen und sozialen 
Verhältnisse seit dem Fall des 
Eisernen Vorhangs ver-
ändert? Nicht nur in 
Afghanistan, im Nahen Osten 
oder Teilen Afrikas: Frieden 
und Sicherheit sind vielerorts 
in Gefahr. Wie können 
Entwicklungszusammenarbeit 
und Sicherheitspolitik 
besser zusammenwirken, 
um Konflikten erfolgreich 
entgegenzutreten? 
 
 
Mehr zu den  
Veranstaltungsangeboten 
unter 
www.kirchentag.de/ 
programm 
 

 

 

 

Die ESG fährt zum 
Kirchentag nach Dresden!!! 
 
Wer will mit? 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
Anmeldeschluss: 1. März 2011


